
Stellung nach dem 34. Zug von Weiß. 

In der folgenden Partie stehen 
beide Könige unter Beschuss. 
Nach einem überraschenden 
Zug von Weiß verziehen sich 
die Rauchschwaden; und 
plötzlich ist ein elementares 
Endspiel auf dem Brett. Beim 
Betrachten der Stellung wird 
dann schnell klar, wer die 
Schlacht gewonnen hat. 

1. e2-e4 e7-eS 
2. Lfl-c4 SgS-f6 
3. d2-d3 US-cS 
4. h2-h3 c7-c6 
5. Ddl-e2 d7-d6 
6. Sgl-ß SbS-d7
 
7.0-00-0
 
S. c2-c3 TfS-eS 
9. Lc1-e3 d6-dS 
10. e4xdS Sf6xdS 
11. Sbl~2 DdS-b6 

Beide bringen ihre Armee in 
Stellung, und bald verlassen die 
ersten Figuren das Brett. 

12. Le3xcS Sd7xcS 
13. Sd2-e4 SdS-f4 
14. De2-c2 LcS-e6 
15. SßxeS 

Dies ist zwar ein Bauernge­
winn, aber Schwarz hat Kom­
pensation. Wie wir sehen wer­
den, muss Weiß den Bauem 
bald zurückgeben. 

15...ScSxe4 
16. d3xe4 Db6-cS 
17. SeS-d3 Sf4xh3 

An dieser Stelle musste .ch 
aß einmal schütteln. Jetzt 
. es Ruhe be ·ahIen. 

24. Tal~1 Dh <S~ 

25. Kf2-e2 Td -e8 

Weiß:
 
Christian Müller,
 
spielt in der
 
1. Mannschaft 

Schwarz: 
Michael Rosin 

26. Tdl~4 DcS-bS+ 
27. Ke2-el 

Der weiße König ist wieder auf 
seinem Ausgangsfeld ange­
kommen. Ein eher ungewöhn­
liches Manöver. 

27 .. .f7·fS 
2S. Dh2-e2 DbS-aS 
29. De2<4+ Kg8-h8 
30. Dc4·f7 

Nun sucht auch Weiß sein Heil 
im Angriff. Dabei sind der 
Turm und die Dame auf der 
vorletzten Reihe eine große 
Bedrohung. 

30...Tg6-e6 
31. Tfl-gl DaS-eS 
32. Td4-d7 Te6-e7 
33. Td7xe7 DeSxe7 
34. Tglxg7 Diagramm 

Das Blatt hat sich gedreht. 
Weiß hat jetzt einen gesunden 
Mehrbauern. 

34...De7xf7 
35. Tg7xf7 fSxe4 
36. Tf7xb7 e4xf3+ 
37. Kel-f2 Te8·f8 
38. Th7xa7 Tf8-f6 

In dieser Stellung ist nicht u 
bedingt der Bauernverhältnis 
on 4:3 für Weiß entscheidend. 

DeI Teufel steckt im Detail: Die 
schv.-arzen Bauern ind' erein­
zelt und daher hwaeh. Der 
Freibauer au ß \\iId 'om wei­

n j( • auf ehalten der 
Bauer a c6 bedarf da erhaf­
ten h tzes "om Turm. Doch 
die en 'd nde Stär 'e für 
,. i a-Bau r, der nun 
.eh aufzuhalten i t. 

39. h3- 4 Kh . 
40. '-a4 Tf6-f4 
41. a4-aS Tf4-f6 
42. aS-a6 h -h6 
43. Ta7-b7 Tf6-fS 

Und nach 44.a6·a7 TfS-aS 
4S.Tb7-bS+ KgS-f7 46.a7-a80 
muss Schwarz den Turm für die 
Dame geben, und die Stellung 
ist hoffnungslos. Daher gab 
Schwarz auf. 
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